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Klimaverträgliches Finanzmanagement

Z2.2 Klimaverträgliches Finanzmanagement

Massnahmenbeschrieb

Im Rahmen des städtischen Handlungs-
spielraums setzt sich die Stadt Bern für ein 
klimaverträgliches Finanzmanagement ein. 
Städtischer Handlungsspielraum ist im Be-
reich der Kapital- respektive Mittelbeschaf-
fung und bei der Mittelverwendung (Anlagen 
und Investitionen) vorhanden. 

Die heutige finanzielle Situation der Stadt 
Bern erlaubt keine Anlagen in Wertschriften 
des Finanzvermögens. Die Stadt hält jedoch 
diverse Beteiligungen und kann über Leis-
tungsverträge Einfluss auf gewisse Betriebe 
oder Institutionen nehmen.

Die Stadt entwickelt generelle Kriterien und 
ein konkretes Vorgehen für die nachhaltige 
Beschaffung von Kapital und die Emission 
von «Grünen Anleihen» (möglicherweise in 
Zusammenarbeit mit Energie Wasser Bern 
oder BERNMOBIL).

Bei den städtischen Beteiligungen wird über-
prüft, ob sie mit den Zielen des Klimaregle-
ments übereinstimmen und wie die Stadt 
entsprechend Einfluss nehmen könnte. 

Leistungserbringende mit Leistungsverträgen 
werden für die Ziele des Klimareglements 
sensibilisiert. Die Stadt sucht gemeinsam mit 
den Leistungserbringenden nach Wegen und 
Möglichkeiten, wie sie – zusätzlich zu ihrem 
Auftrag – einen Beitrag zum Erreichen der 
städtischen Klimaziele leisten können.

Zielsetzung der Massnahme

• Die Stadt Bern gibt «Grüne Anleihen» für 
eine nachhaltige Mittelbeschaffung aus.

• Die Leistungsverträge werden im Sinne der 
Energie- und Klimastrategie 2035 resp. des 
Klimareglements angepasst und die Leis-
tungserbringenden werden sensibilisiert.

Umsetzungsschritt Federführende 

Direktion 

und Dienststelle

Beteiligte Direktionen 

und Dienststellen, 

weitere Beteiligte 

A Nachhaltige Kapitalbeschaffung und Grüne Anleihen

• Kriterien für Kredit- und Kapitalaufnahme entwickeln und anwenden
• Ausgeben von «Grünen Anleihen» der Stadt Bern:

 - Rahmenwerk erstellen und «Second Party Opinion» einholen
 - Mögliche Kooperation mit Partnern bei der Herausgabe von «Grünen Anleihen» 
prüfen (zum Beispiel mit Energie Wasser Bern oder BERNMOBIL)

 - «Grüne Anleihen» herausgeben
 - Nachhaltige Kapitalbeschaffung und die damit finanzierten Projekte bekannt ma-
chen und Zusammenhang zu den Klimazielen der Stadt Bern herstellen

FPI, Finanzver-
waltung

SUE, ewb
TVS, BERNMOBIL

B Klimafreundliches Beteiligungsmanagement

• Städtische Beteiligungen auf Übereinstimmung mit den städtischen Klimazielen prü-
fen und Zielkonflikte zwischen Beteiligung und Klimazielen identifizieren

• Einflussnahme auf Unternehmen in städtischem (Teil-)Besitz im Sinne der städti-
schen Klimaziele oder eine zweckgebundene Verwendung der aus den Beteiligungen 
erzielten Mittel prüfen

• Mögliche Anpassungen der Beteiligungen prüfen

FPI, Finanzver-
waltung

SUE, AfU, 
für die Beteiligungen 
zuständigen Direktionen

C Klimafreundliche Betriebe mit Leistungsvertrag

• Festlegen, ab welchem finanziellen Beitrag der Stadt Bern verbindliche Vorgaben zum 
Klimaschutz in die Leistungsverträge aufgenommen werden

• Musterleistungsvertrag für Betriebe überarbeiten und entsprechend anpassen
• Betriebe mit Leistungsvertrag von den städtischen Klimaaudits profitieren lassen 

(siehe Massnahmenblatt SRV-2)
• Identifizieren des Potenzials und der Möglichkeiten der Leistungserbringer mit Fokus 

Gebäude, Betrieb und Mobilität, Ernährung und Umsetzung von Massnahmen ge-
meinsam mit den Leistungserbringern

FPI, Finanzver-
waltung

SUE, AfU, 
für Leistungsverträge 
zuständige Dienststellen
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